
277342-2026 Page 1/7

See the notice on TED website

277342-2026 - Konkurss
Vācija – Ēku celtniecības darbi – Instandsetzung / Modernisierung / Umbau (Sanierung) des 
Objektes Gerhard-Altenbourg-Str. 3 (Josephinum), 04600 Altenburg, Nutzungsziel Spielewelt 
Yosephinum
OJ S 79/2026 23/04/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms - Izmaiņu paziņojums
Būvdarbi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Stadt Altenburg - Stadtverwaltung Altenburg
E-pasts: vergabe@stadt-altenburg.de
Pircēja juridiskais statuss: Publisko tiesību subjekts, ko kontrolē vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Instandsetzung / Modernisierung / Umbau (Sanierung) des Objektes Gerhard-
Altenbourg-Str. 3 (Josephinum), 04600 Altenburg, Nutzungsziel Spielewelt Yosephinum
Apraksts: Los 03.4-26 - Raumgestaltung / Künstler Pixelart
Procedūras identifikators: a31c953f-fbbb-4dba-8a66-d14e93687871
Iekšējais identifikators: 08.03.00-2026.001
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Būvdarbi
Galvenā klasifikācija (cpv): 45210000 Ēku celtniecības darbi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Gerhard-Altenbourg-Str. 3  
Pilsēta: Altenburg
Pasta indekss: 04600
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Altenburger Land (DEG0M)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: Die Bauleistungen für das Projekt werden zeitlich versetzt nach Planungs-
/Baufortschritt in Losen / Lospaketen ausgeschrieben. Diese Bekanntmachung umfasst das 
"Los 03.1-26 - Raumgestaltung / Künstler Game & Sound"
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vob-a-eu -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums

https://ted.europa.eu/lv/notice/-/detail/277342-2026
mailto:vergabe@stadt-altenburg.de
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Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: A) Der Nachweis der 
Eignung, auch über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 6e EU VOB/A, kann 
wie folgt geführt werden: 1. Durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare 
Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Die Eintragung in ein gleichwertiges 
Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis ebenso zugelassen. Zusätzliche 
auftragsbezogene Nachweise, die auch von präqualifizierten Unternehmen vorzulegen sind 
(sofern nicht im Rahmen der PQ vorhanden und soweit erforderlich): Berufs-
/Betriebshaftpflichtversicherung 2. Durch Vorlage von Einzelnachweisen. Der öffentliche 
Auftraggeber kann vorsehen, dass für einzelne Angaben Eigenerklärungen ausreichend sind. 
Eigenerklärungen, die als vorläufiger Nachweis dienen, sind von den Bietern, deren Angebote 
in die engere Wahl kommen, durch entsprechende Bescheinigungen der zuständigen Stellen 
zu bestätigen. Ein entsprechendes Formular „Eigenerklärung zur Eignung" liegt den 
Vergabeunterlagen bei. Der öffentliche Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Bei vorgesehenem Einsatz von anderen 
Unternehmen /Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die genannten 
Eigenerklärungen /Angaben bzw. Nachweise auch für diese Unternehmen vorzulegen. 
Folgende Eigenerklärung /Angaben bzw. Nachweise sind vorzulegen: Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen — Eigenerklärung/Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt bzw. Angabe 
über Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A Nachweise auf gesondertes Verlangen 
(soweit erforderlich): Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten Selbstreinigung. 
Der Auftraggeber wird für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, 
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gemäß § 150a GewO beim Bundesamt für 
Justiz bzw. einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister (oder vom Bieter die Vorlage einer 
gleichwertigen Bescheinigung) anfordern. — Eigenerklärung/Angaben zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung Nachweise auf gesondertes 
Verlangen: Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Krankenkassen und /oder der tariflichen 
Sozialkasse (soweit der Betrieb beitragspflichtig ist), eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen (soweit das Finanzamt derartige 
Bescheinigungen ausstellt). — Eigenerklärung/Angabe zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft Nachweise auf gesondertes Verlangen: qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers (oder eine gleichwertige Bescheinigung) mit Angabe der Lohnsummen. 
— Eigenerklärung/Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation Nachweise auf 
gesondertes Verlangen (soweit erforderlich): rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan. 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung — Eigenerklärung/Angaben zur Eintragung in 
das Berufs- /Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes Nachweise auf gesondertes 
Verlangen: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und/oder Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (oder gleichwertige 
Bescheinigungen). — Eigenerklärung zur Berufs- /Betriebshaftpflichtversicherung Nachweise 
auf gesondertes Verlangen (soweit erforderlich): Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung. --> 
Sofern der Bieter wirtschaftlich, finanziell, technisch und beruflich nicht leistungsfähig ist, wird 
er ebenso ausgeschlossen. Details zu den diesbezüglichen indiv. Eigenerklärungen / 
Nachweisen befinden sich nachstehend bei den entsprechendem/n Los/en. B) - 
Eigenerklärungen zum etwaigen Bezug des Bieter bzw. anderer Unternehmen auf Russland 
(Details siehe Vergabeunterlagen) C) - Eigenerklärungen zur Einhaltung der Bestimmungen 
des ThürVgG (Einhaltung der Anforderungen u. Verpflichtungen aus dem ThürVgG) 
Zusammenfassung: Der Bieter hat grds. zunächst Eigenerklärungen zu den o. g. 
Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen.
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5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Los 03.4-26 - Raumgestaltung / Künstler Pixelart
Apraksts: - Raumausbau / Raumgestaltung in der künftigen Spielerlebniswelt Yosephinum - 
Thema: Pixelart
Iekšējais identifikators: LOT-0001 OB601/V08

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Būvdarbi
Galvenā klasifikācija (cpv): 45210000 Ēku celtniecības darbi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Gerhard-Altenbourg-Str. 3  
Pilsēta: Altenburg
Pasta indekss: 04600
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Altenburger Land (DEG0M)
Valsts: Vācija
Papildu informācija: Es handelt sich um ein Denkmal.

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 22/06/2026
Ilguma beigu datums: 31/07/2027

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Netiek prasīts
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:startup#

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung, dass die für die Ausführung der Leistungen 
erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen und Angaben zur Zahl der in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Berufs- bzw. Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal. ACHTUNG!!! Bei der Eignungsprüfung findet keine Referenzkontrolle statt, 
da eine entsprechende Berücksichtigung erst bei der Konzeptbewertung erfolgt. Der Passus 
im Formblatt VHB 124 zur Vorlage von Referenzen bzw. Referenzangaben ist entsprechend 
nicht gültig bzw. zu ignorieren.

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Eigenerklärung/Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
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betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind Nachweise auf gesondertes 
Verlangen (soweit erforderlich): Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers
/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte 
Gewinn- und Verlustrechnungen; — Eigenerklärung zur Berufs/ 
Betriebshaftpflichtversicherung Nachweise auf gesondertes Verlangen (soweit erforderlich): 
Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung.

Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Nachweis der Eignung, auch über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 6e EU VOB/A, kann wie folgt geführt werden: 1. Durch die vom 
öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Die 
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis ebenso 
zugelassen. Zusätzliche auftragsbezogene Nachweise, die auch von präqualifizierten 
Unternehmen vorzulegen sind (sofern nicht im Rahmen der PQ vorhanden und soweit 
erforderlich): Berufs- /Betriebshaftpflichtversicherung 2. Durch Vorlage von Einzelnachweisen. 
Der öffentliche Auftraggeber kann vorsehen, dass für einzelne Angaben Eigenerklärungen 
ausreichend sind. Eigenerklärungen, die als vorläufiger Nachweis dienen, sind von den 
Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, durch entsprechende Bescheinigungen 
der zuständigen Stellen zu bestätigen. Ein entsprechendes Formular „Eigenerklärung zur 
Eignung" liegt den Vergabeunterlagen bei. Der öffentliche Auftraggeber akzeptiert als 
vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Bei 
vorgesehenem Einsatz von anderen Unternehmen/Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die genannten Eigenerklärungen /Angaben bzw. Nachweise auch für diese 
Unternehmen vorzulegen. Folgende Eigenerklärung /Angaben bzw. Nachweise sind 
vorzulegen: Nichtvorliegen von Ausschlussgründen — Eigenerklärung /Angabe, dass 
nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt bzw. Angabe über Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A 
Nachweise auf gesondertes Verlangen (soweit erforderlich): Nachweise hinsichtlich einer 
eventuell durchgeführten Selbstreinigung. Der Auftraggeber wird für den Bieter, auf dessen 
Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
gemäß § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz bzw. dem Wettbewerbsregister (oder vom 
Bieter die Vorlage einer gleichwertigen Bescheinigung) anfordern. — Eigenerklärung/Angaben 
zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung Nachweise auf 
gesondertes Verlangen: Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Krankenkassen und/oder der 
tariflichen Sozialkasse (soweit der Betrieb beitragspflichtig ist), eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen 
(soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt). — Eigenerklärung/Angabe zur 
Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft Nachweise auf gesondertes Verlangen: 
qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers (oder eine gleichwertige Bescheinigung) mit Angabe der Lohnsummen. 
— Eigenerklärung/Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation Nachweise auf 
gesondertes Verlangen (soweit erforderlich): rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan. 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung — Eigenerklärung/Angaben zur Eintragung in 
das Berufs- /Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes Nachweise auf gesondertes 
Verlangen: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und/oder Eintragung in der 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (oder gleichwertige 
Bescheinigungen). - Eigenerklärungen zur Unternehmenseignung bzgl. eines etwaigen 
Bezuges auf Russland sowie zur Bereitschaft der Einhaltung der Vorgaben des ThürVgG
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5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: wirtschaftlichstes Angebot (50% Preis / 50% Konzept)
Apraksts: Preis 50% Qualität/ Konzept 50% weitere Details in den Vergabeunterlagen

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.subreport.de/E89162261

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.subreport.de/E89162261
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 30/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 61 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija:  Auf die einschlägigen Nachforderungsfrist/en des 2. Abschnitts der VOB
/A wird explizit hingewiesen.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 30/04/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Vieta: Neustadt 7, 04600 Altenburg
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Freistaat Thüringen Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Informācija par pārskatīšanas termiņiem:  Die verkürzte Informations- und Wartefrist beträgt in 
diesem Verfahren 10 Kalendertage. Allgemeiner Hinweis: Der Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information nach § 134 Absatz 1 GWB geschlossen 
werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich 
die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber 
kommt es nicht an. Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein 

https://www.subreport.de/E89162261
https://www.subreport.de/E89162261
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(§ 160 GWB). Übermitteln Sie den Nachprüfungsantrag so rechtzeitig innerhalb der Wartefrist 
des Auftraggebers nach § 134 Abs. 2 GWB, dass die Vergabekammer den Antrag auf seine 
offensichtliche Unzulässigkeit oder Unbegründetheit prüfen und noch vor Ablauf dieser Frist 
an den öffentlichen Auftraggeber übermitteln kann. Das gesetzliche Zuschlagsverbot wird erst 
mit Information des Auftraggebers durch die Vergabekammer über den Nachprüfungsantrag in 
Textform ausgelöst (§ 169 Abs. 1 GWB). Auf die Pflicht zur Rüge wird ausdrücklich 
aufmerksam gemacht (§ 160 GWB). Hiernach ist ein Nachprüfungsantrag bei der zuständigen 
Vergabekammer unzulässig, soweit – der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, — Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, — Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,— mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Stadt Altenburg - 
Stadtverwaltung Altenburg
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem: Stadt 
Altenburg - Stadtverwaltung Altenburg
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru: Freistaat Thüringen 
Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Stadt Altenburg - Stadtverwaltung Altenburg
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus: Stadt Altenburg - Stadtverwaltung Altenburg

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Stadt Altenburg - Stadtverwaltung Altenburg
Reģistrācijas numurs: Berichtseinheit-ID 00000915
Pasta adrese: Markt 1
Pilsēta: Altenburg
Pasta indekss: 04600
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Altenburger Land (DEG0M)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabe@stadt-altenburg.de
Tālrunis: 03447 594 602
Interneta adrese: https://www.altenburg.eu
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus
Organizācija, kas apstrādā piedāvājumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Freistaat Thüringen Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Reģistrācijas numurs: Leitweg-ID 16900334-0001-29

mailto:vergabe@stadt-altenburg.de
https://www.altenburg.eu
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Pasta adrese: Jorge-Semprún-Platz 4
Pilsēta: Weimar
Pasta indekss: 99423
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Weimarer Land (DEG0G)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Tālrunis: 0361 57332 1254
Fakss: 0361 57332 1059
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

10. Izmaiņas

Paziņojuma versija, kurā veicamas izmaiņas
: 
4c05ffb4-fc65-46e9-83db-12f2604b7a7f-01
Galvenais izmaiņu iemesls
: 
Informācija atjaunināta

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 241fe356-6737-4122-b97e-362d6eb7b41a  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 21/04/2026 12:29:03 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 277342-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 79/2026
Publicēšanas datums: 23/04/2026

mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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